
Wir züchten Schmetterlinge 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Wir haben klitzekleine 

Raupen bestellt, die 

wir sehr liebevoll und 

sorgsam zu 

Schmetterlingen 

gezüchtet haben. 

Bekommen haben wir 

sie in einem 

Plastikgefäß, das wir 

die erste Woche, bis 

sie sich verpuppt 

haben, nicht öffnen 

durften. Gut, dass 

dieses Gefäß 

durchsichtig war, so 

konnten wir ganz 

genau beobachten, wie 

die kleinen Raupen 

immer mehr fraßen 

und zu großen Raupen 

heranwuchsen. 

Auch den 

Lebenszyklus 

vom 

Schmetterling 

haben wir 

ganz genau 

besprochen 

Mit der Lupe 

konnten wir 

genau schauen 

wie sie sich 

bewegen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als die Raupen 

sich verpuppten, 

konnten wir sie in 

ihr größeres 

Gehege umsetzen. 

Dort warteten wir 

dann ein paar 

Tage bis sie 

endlich 

schlüpften. 

Wir füttern die 

Schmetterlinge 

mit 

Orangenscheiben, 

Bananen und 

Zuckerwasser. 

Nach ein paar Tagen, 

nachdem wir die 

Schmetterlinge gut 

beobachtet hatten war 

es dann endlich soweit 

und wir verabschiedeten 

uns von unseren kleinen 

Freunden. 



Was wir alles über Schmetterlinge gelernt haben: 

 

• Schmetterlinge haben 6 Beine. 

• Sie sind an ihren Flügeln sehr empfindlich. 

• Sie haben eine Rüssel, mit dem sie Nektar aus den Blumen 

saugen. 

 

Lebenszyklus: 

o Zuerst legen die erwachsenen Schmetterlinge Eier. 

o Aus diesen Eiern entwickeln sich ganz kleine Raupen. 

o Die Raupen sind sehr verfressen und vom vielen Essenwird 

ihre Haut bald zu eng, diese ist nicht dehnbar wir unsere 

Haut. Und deshalb macht sich die Raupe eine neue Haut. 

o Ca. 1 Monat nach der Geburt häutet sich die Raupe zum 

letzten Mal. 

o Anschließend sucht sie sich einen geschützten Ast und 

verwandelt sich in eine Puppe. 

o Die Puppe bewegt sich nicht und frisst auch nichts. 

o Dann schlüpft nach ein paar Tagen ein Schmetterling aus 

der Puppe. 


